
„Sophies Kreative“ 

Ein fächerübergreifendes Projekt der kunstschaffenden 

Sophienschülerinnen und Sophienschüler 

am 23. März 2015 

 

 

Bereits kurz nach der Implementierung des Faches Darstellendes Spiel an der 

Sophienschule im Schuljahr 2012/2013 bestand der Wunsch, gemeinsam mit den 

Fächern Kunst und Musik eine fächerübergreifende Kooperation aufzubauen, um das 

kreative Potential unserer Schülerinnen und Schülern in einzelnen Projekten 

vereinen zu können. 

Zum einen gab es die Überlegung einer Kooperation auf der inhaltlichen Ebene der 

ästhetisch-künstlerisch-musischen Kurse in Jahrgang 10: Die Filmprojekte der 

Kunstkurse sollten durch Darsteller der DSP-Kurse inszeniert und von den Musikern 

akustisch untermalt werden, was von einzelnen Schülergruppen im Schuljahr 

2013/2014 bereits in Ansätzen umgesetzt werden konnte. 

Zum anderen sollte die Kreativität unserer Schülerinnen und Schüler nicht nur im 

Klassenraum stattfinden, sondern es sollten die einzelnen Projekte auch gemeinsam 

der Schulöffentlichkeit präsentiert werden. 

Ein kreativer Nachmittag war die Idee, der die Kunstausstellung, die Konzerte und 

die Werkschauen der einzelnen Fachbereiche ergänzen und dem interessierten 

Publikum ein breitgefächertes künstlerisch-musisches Programm bieten sollte. 

 

Am 23. März 2015 war es dann endlich soweit: 

Die Kreativen unserer Schule boten der Schulöffentlichkeit ein facettenreiches 

Programm ihrer Arbeit und die Sophienschule wurde zum Ort der HOCHkultur mit  

Galerien, Schauspiel- und Showbühnen sowie Aktionskunst auf mehreren Ebenen. 

 

„Sophies Kreative“ waren unter der Leitung von Frau Dr. Loh die 5. Klassen, die 

durch ihre Bilderbuchausstellung führten, der Kunstkurs Jg. 10 mit seiner 

Mehlproben-Architektur sowie der Schwerpunktkurs Jahrgang 11, der „Auf den 

Spuren Caravaggios“ wandelte und Adaptionen der realistischen Bildgestaltung des 

Frühbarocks zeigte. 

Der Schwerpunktkurs Jahrgang 11 von Frau Schnepel hingegen gestaltete kunstvoll 

„Kulinarisches“ und führte den Betrachter in die Welt der „ESS-THETIK“ ein. 



Die Tanz-AG von Frau Barudi ließ in der Aula Discofieber aufkommen und den King 

of Pop in beeindruckender Weise wieder zum Leben erwecken. 

Die DSP-Kurse Jahrgang 10 von Frau Möller, Herrn Egemann und Frau Granitza 

inszenierten an diversen Spielorten Minidramen unterschiedlicher Genres und 

stellten ihr Improvisationstalent zur Schau. 

Die angehenden Abiturienten der DSP-Kurse von Frau Möller und Herrn Egemann 

boten in den Szenencollagen „Glaubst du alles, was du siehst?“ und „Empire of dirt - 

oder wie wird man ein Mörder?“ dar, was sie in drei Jahren DSP an Gestaltungs-

techniken und Kompositionsmethoden erlernt und entwickelt hatten. 

 

Der rundum gelungene kreative Nachmittag klang mit den Gesang von Emili 

Sewerinow (Jg. 7), Hannah (Jg. 11) und Tabea Frank (Jg. 12), Philipp Sailer (Jg. 11) 

sowie Karen und Marit Pesch (Jg. 12) aus und das Publikum konnte dabei die vielen 

Eindrücke des Nachmittags noch einmal Revue passieren lassen. 

 

Für die kommenden Schuljahre ist in Planung, dass diese erste sehr erfolgreiche 

organisatorische Kooperation der ästhetisch-künstlerisch-musischen Fächer auch 

inhaltlich noch intensiviert wird. Mit Sicherheit können wir jedoch sagen, dass 

Sophies Kreative nur darauf warten, sich bald wieder einem größeren Publikum zu 

präsentieren und dieses zu begeistern! 

 

Julia Granitza, StR’ 

 


